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Selbstverpflichtung zu Verhaltensregeln im Netz 

 
 

 
 

Ich, ________________________________, Klasse _____, positioniere mich klar gegen  
 (Name bitte in Druckbuchstaben) 

Cybermobbing und kriminelle Handlungen im Netz. 

 
Darum verpflichte ich mich zu den folgenden Verhaltensregeln: 
 

- Ich schreibe anderen keine Nachrichten, die mich selbst traurig oder wütend ma-
chen würden. 
 

- Ich schreibe anderen nur Nachrichten, die ich ihnen auch persönlich ins Gesicht 
sagen würde. 
 

- In Chatgruppen beleidige ich niemanden. Beleidigung ist ein Straftatbestand. 
 

- Ich stelle weder Fotos noch Videos von jemand anderem ins Internet. 
Dies stellt eine strafbare Verletzung der Persönlichkeitsrechte einer Person dar. 
 

- Wenn ich Nachrichten oder Fotos erhalte, die jemanden beleidigen, bloßstellen o-
der verleumden, leite ich diese nicht weiter, sondern suche umgehend bei einer er-
wachsenen Person meines Vertrauens Rat, ob und in welcher Form etwas zu un-
ternehmen ist. 
 

- Wenn ich mitbekomme, dass jemand im Internet oder über sein / ihr Handy belei-
digt, bloßgestellt oder verleumdet wird, versuche ich, ihm / ihr zu helfen. 

 
- Ich beteilige mich nicht an der Verbreitung verbotener Inhalte, wie Gewaltszenen, 

Pornographie, Volksverhetzung oder ähnlichem im Netz.  
Auch hierbei handelt es sich um strafbare Handlungen. 

 
 
…………………………………………………………………………………………………......... 
Ort,  Datum,  Unterschrift der Schülerin / des Schülers 
 
 
 
 
 

Bestätigung der Kenntnisnahme durch einen Erziehungsberechtigten: 
 
 

…………………………………………………………………………………………………......... 
Ort,  Datum,  Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 
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